
Ankünfte von 
Gästen

Übernach-
tungen

Veränderung 
z. Vorjahr

Altenstadt 4.563 7.595 + 6,0 %

Elchingen 20.450 23.845 + 0,5 %

Illertissen 18.413 30.108 +  1,5 %

Neu-Ulm 52.658 76.350 +  0,4 %

Roggenburg 5.597 13.436 - 10,5 %

Senden 6.910 15.808 + 35,2 %

Vöhringen 1.998 4.516 +  9,6 %

Weißenhorn 8.540 14.502 + 15,1 %

Landkreis 122.335 191.531 + 3,5 %

Donau-Iller 1.205.775 5.290.082 + 0,3 %

Bayern 14.886.612 42.948.643 + 2,2 %
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Übernachtungsstatistik  Januar - Juli 2007

Hinweis zur Statistik: 
Ergebnisse von Gemeinden, in denen sich weniger als drei 
Beherbergungsstätten befi nden, werden aus Gründen der 
Geheimhaltung von Einzelangaben nicht veröffentlicht.

Landesgartenschau in Neu-Ulm
25. April bis 5. Oktober 2008

Ein besonderer Höhepunkt für die gesamte Region ist 
die bayerische Landesgartenschau im nächsten Jahr. 
Die Region wirbt in einem gemeinsamen Auftritt an 
zentraler Stelle für Ausfl ugsziele und touristische Ange-
bote. In unmittelbarem Umfeld des neuen Bahnhofes 
wird ein Pavillon erstellt. In diesem präsentieren sich 
der Landkreis Neu-Ulm, der Alb-Donau-Kreis sowie die 
Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH. 

Der Bereich um den Pavillon wird unter dem Motto „Von 
der Alb an die Donau“ durch den Fachbereich Natur-
schutz und Landschaftsplanung beim Landratsamt 
Neu-Ulm und dem Kreisverband für Gartenbau und 
Landespfl ege geplant und gestaltet.

Eine dem Pavillon zugeordnete Veranstaltungsfl äche 
mit ca. 75 qm, geschützt durch Sonnensegel, kann 
von Kleingruppen für künstlerische oder handwerklich/
kleingewerbliche Darbietungen genutzt werden. Be-
werbungen können dafür ab sofort beim Landkreis 
Neu-Ulm, Wirtschaftsförderung + Tourismus, einge-
reicht werden. 

Für Ausstellungen von Städten, Gemeinden oder son-
stigen Institutionen aus der Region bietet der Regio-
nalverband Donau-Iller einen gesonderten Pavillon an. 
Er stellt diesen mit einer Grundfl äche von 36 qm im 
wöchentlichen Wechsel gegen Kostenbeteiligung zur 
Verfügung. Die Themen sollten ihren Schwerpunkt im 
touristischen Bereich haben. Bewerbungen können ab 
sofort beim Regionalverband Donau-Iller, Schwam-
bergerstraße 35, 89073 Ulm eingereicht werden.

Herbst im Kreismustergarten Weißenhorn

2-Tage-Intensiv-Workshop im Landratsamt Neu-
Ulm  „Erfolgreiche Werbung für ländliche Dienst-
leistungen – auf dem Weg zum eigenen Marketing-
konzept“

Das richtige Marketingkonzept ist wesentlicher Grund-
stein für unternehmerischen Erfolg.  Anhand von vielen 
praktischen Beispielen werden in diesem Seminar den 
Teilnehmern die nötigen Grundlagen für ein eigenes 
Marketingkonzept  und das nötige Wissen über Marke-
ting und Werbung vermittelt.

Zielgruppen:
Vermieter von Gästezimmern, Anbieter gastronomi-
scher Dienstleistungen, Direktvermarkter, Gästeführer

Termin: 
Mittwoch, 23. und Donnerstag, 24. Januar 2008, 
09.00 – 16.00 Uhr, im Landratsamt Neu-Ulm 

Preis: 95,00 Euro inkl. Unterlagen, Getränke, Imbiss

Referentinnen: 
Gerda Peuling, Dipl. Geografi n, Tourismus, Marketing 
und Katja Foaud-Vollmer, Dipl.Designerin – Grafi kerin

Anmeldung und Information: 
ab sofort beim Landkreis Neu-Ulm, 
Wirtschaftsförderung + Tourismus
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Tipps und Trends

„Die Urlaubsreisen der Deutschen“
Auszüge aus der  F.U.R. Reiseanalyse 2007

Veranstaltungskalender Winter 2007/2008

Stimmungsvolle Adventsbazare, Nikolaus- und Weih-
nachtsmärkte, festliche Konzerte und die traditionellen 
Krippenausstellungen bringen Licht in die kalte Jahres-
zeit. Auch dieses Jahr haben wir wieder ein handliches 
Faltblatt  mit den wichtigsten Highlights in den Städten, 
Märkten und Gemeinden des Landkreises Neu-Ulm zu-
sammen gestellt.

„Entlang der Iller – im unteren Illertal“ und 
„Entlang der Donau – zwischen Wasserturm 
und Klosterberg“ 

Mit der Premiere dieser beiden Filme am 27.08.2007 im 
Landratsamt ist die Film-Edition „Unterwegs im Landkreis 
Neu-Ulm“ komplett. Die Landschaften entlang der Täler 
von Biber, Roth, Iller und Donau im Landkreis Neu-Ulm 
werden in dieser Serie eindrucksvoll und abwechslungs-
reich vorgestellt.

Mitwirkende in allen vier Filmen sind Bewohner, Künst-
ler und Unternehmer vor Ort, der Naturschutzbeauftragte 
und der Heimatpfl eger des Landkreises Neu-Ulm sowie 
Gästeführerinnen und Gästeführer für „Natur und Kultur“ 
aus dem Landkreis Neu-Ulm. Produzent ist der in Sen-
den lebende Autor, Redakteur und Videojournalist Udo 
Eckert. Mit seiner Firma ECKERTMEDIA hat er sich auf 
die mediale Darstellung deutscher Regionen spezialisiert. 
Der Landkreis Neu-Ulm bietet die jeweils 35-minütigen 
DVDs an der Kreiskasse zum Verkauf an.

Weihnachtsmarkt in Roggenburg

CMT in Stuttgart, 12.-20.01.2008

Erstmals werden die Angebote des Landkreises Neu-Ulm 
auf der CMT in Stuttgart vorgestellt. Wir beteiligen uns mit 
einer Theke an einem Gemeinschaftsstand der Region, 
zusammen mit der Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH (UNT) 
und der Landesgartenschau 2008 Neu-Ulm.

Sofern Sie sich als Vertreter einer Gemeinde oder als 
touristischer Anbieter einbringen möchten, besteht in 
begrenztem Umfang dazu Gelegenheit. Zur Planung 
bitten wir, in diesem Fall baldmöglichst mit uns Kontakt 
aufzunehmen. 

Das Urlaubsjahr 2006 war durch eine leicht zunehmende 
Nachfrage gekennzeichnet, die ihre Ursache einerseits in 
der sich gegen Jahresende abzeichnenden Verbesserung 
der wirtschaftlichen Lage hat, andererseits eine Folge der 
weiterhin ansteigenden Reiseintensität der über 60-Jäh-
rigen ist.

Die Trends:
leichter Anstieg der Anzahl der Urlaubsreisenden 
( + 1,7 %)
leichte Zunahme der durchgeführten Urlaubsreisen 
(+ 0,5 %)
die Zunahme der Anzahl der Reisenden rekrutiert 
sich zu 85 % aus den über 60-Jährigen
Anstieg bei den Inlandsreisen (+ 6,2 %)
deutliche Zunahme bei gesundheitsorientierten Ur-
laubsreisen
leichter Rückgang in den südlichen Bundesländern
weitere Zunahme der per Internet gebuchten Urlaubs-
reisen.

Interesse an Urlaubsformen:
Strand-/Bade- und Ausruh-Urlaub sind die beliebte-
sten Urlaubsformen.
Städte-, Rundreisen und gesundheitsorientierte Ur-
laube haben die größte Nachfrage.
Bei den Unterkünften dominieren die Ferienwohnun-
gen, die Ferienhäuser, die Busreisen, sowie die Cam-
ping-/Caravan-Urlaube.

Quelle: Reiseanalyse RA 2007, Forschungsgemeinschaft 
Urlaub und Reisen, Kiel, September 2007, www.fur.de

VDR Geschäftsreiseanalyse 2007

Knapp die Hälfte aller Geschäftsreisen fi ndet ohne Über-
nachtung statt, Tendenz seit 2003 steigend. Der Anteil der 
Geschäftsreisen mit einer Dauer von sechs oder mehr Ta-
gen hat sich seitdem halbiert. Die durchschnittliche Dauer 
verringerte sich von 2,6 auf 2,2 Tage. Die Durchschnitts-
kosten pro Übernachtung sanken von 142 Euro in 2005 
auf 134 Euro in 2006.

Quelle: Verband Deutsches Reisemanagement e.V. 
(VDR 2007)
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